
BErlinEr runDE
zur zukunFT DEr PFlEGE 

Demenzquartiere - zukunftsweisende Modelle oder Ausgrenzung?

26. September 2013, Auditorium Friedrichstraße

Einladung zu einer informationsveranstaltung des
Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie,
rheinland-Pfalz (MSAGD)
und des Ministeriums für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter, 
nordrhein-Westfalen (MGEPA) 

Die Gesundheits- und Sozialministerien von rheinland-Pfalz und nordrhein-Westfalen la-
den Sie am 26. September 2013 zu einer Berliner runde in das Auditorium Friedrichstraße 
nach Berlin ein.
Dieses Format soll dem länderübergreifenden Austausch zu kritischen Themen dienen 
und zu gemeinsamen lösungen beitragen. 
Thema der Veranstaltung sind Modelle zur Betreuung von Menschen mit schwerer 
Demenz.  

unter diesem Motto stellen sich Projekte vor, die Quartiersansätze nach dem  
Modell De Hogeweyk in den niederlanden aufgreifen. Expertinnen und Experten werden 
diese Ansätze aus unterschiedlichen und durchaus kontroversen Perspektiven bewerten 
und diskutieren. 
Wir freuen uns besonders, dass Frau van Amerongen und Frau Spiering das nieder-
ländische Modell „De Hogeweyk“ vorstellen werden.

Barbara Steffens     Alexander Schweitzer
Ministerin für Gesundheit, Emanzipation,  Minister für Soziales, Arbeit,   
Pflege und Alter     Gesundheit und Demografie
des landes nordrhein-Westfalen   des landes rheinland-Pfalz   
      

MINISTERIUM FÜR SOZIALES,
ARBEIT, GESUNDHEIT
UND DEMOGRAFIE
 
 



ProGrAMM

10.00 Uhr  Begrüßung 
 Barbara Steffens 
 Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter, nordrhein-Westfalen
 Alexander Schweitzer 
 Minister für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie, rheinland-Pfalz 

10.30 Uhr  De Hogeweyk – ein Modell der Niederlande  
 Yvonne van Amerongen 
 Vivium Weesp (nl) 

11:15 Uhr  Wissen wir, was Menschen mit Demenz brauchen?  
 Prof. Dr. med. Andreas Fellgiebel 
 universitätsmedizin Mainz
 Sabine Jansen
 Deutsche Alzheimer Gesellschaft 

11:45 Uhr  Pause

12:00 Uhr  Planungsvorhaben aus den Ländern
 Graf recke Stiftung Hilden
 Pfarrer Ulrich Lilie, Graf Recke Stiftung
 Stadtquartier für Menschen mit Demenz Alzey
 Yvonne Georgi, Bennewitz & Georgi

12:45 Uhr  Mittagspause mit Gespräch

13:30 Uhr  Pro und Contra Demenzquartiere
 Prof. Dr. phil. Hermann Brandenburg
 Philosophisch–theologische Hochschule Vallendar
 Prof. Dr. med. Elmar Gräßel 
 universitätsmedizin Erlangen
 Eckhard Feddersen
 feddersenarchitekten Berlin
 Prof. Dr. Dr. reimer Gronemeyer
 universität Gießen
 Prof. Dr. Sabine kühnert
 Evangelische Fachhochschule rheinland-Westfalen-lippe
 Sabine Jansen 
 Deutsche Alzheimer Gesellschaft
 Dirk Müller 
 kompetenzzentrum Palliative Geriatrie/unionHilFSWErk 
 Jannette Spiering
 Vivium Weesp (nl)

15:30 Uhr  Abschlussrunde

Moderation der Tagung:  
Markus leßmann, leiter der 
Abteilung Pflege, Alter, 
Demografische Entwicklung 
(MGEPA)
Moderation des Podiums: 
Bernhard Scholten, leiter der 
Abteilung Soziales 
und Demografie (MSAGD)



Anmeldung:

online unter http://msagd.rlp.de/aktuelles/berlinerrunde 
oder senden Sie dieses Formular bis zum 
12. September 2013  an:

Ministerium für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Demografie
Bauhofstr. 9, 55116 Mainz
Fax 06131/16-175334
E-Mail: anmeldung@msagd.rlp.de 

Veranstaltungsort

Auditorium Friedrichstraße
Friedrichstraße 180
10117 Berlin
Telefon 030/230809 - 905

Hinweise zur Anreise:

www.auditorium-friedrichstrasse.de/ 
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